
 

 

 

 

Projekt – Städtefreundschaft zwischen dem 

Markt Peißenberg und Monte San Vito 

 

 

Durch private Kontakte zwischen Peißenberg und Monte San Vito (MSV), fand zwischen 1995 und 2011 
alljährlich am ersten September-Wochenende das bayerische Bierfest „Fiera della Birra“ in Monte-San-
Vito statt.  
An dem sehr beliebten Bierfest nahmen bereits damals u.a. der Trachtenverein Markt Peißenberg, die 
Blaskappelle Forst und die Böllerschützen Pfaffenwinkel teil. Bereits die Eröffnung des Festes durch die 
Bürgermeisterin von Peißenberg, Frau Manuela Vanni, dokumentierte schon damals die 
freundschaftliche Beziehung zwischen den beiden Gemeinden. Für das leibliche Wohl wurden 
bayerische Spezialitäten von hiesigen Gastronomen nach Italien geliefert und dort angeboten. Das Fest 
war in dieser Zeit ein sehr großer Besuchermagnet in der Region Marken und der Provinz Ancona. 
Organisiert wurde dieses Fest von Herrn Klaus Gérard, der bis heute sowohl in Monte San Vito wie 
auch in Peißenberg lebt und in beiden Gemeinden über einen enormen Bekanntheitsgrad verfügt. 
 
Leider wurde durch eine neue Gemeindeverwaltung in MSV die Verbindung zu Peißenberg 2012 
unterbrochen und damit auch die „Fiera della Birra“ beendet. Stattdessen versuchte man in MSV ein 
„Alto-Adige-Törggelen“ zu veranstalten, was allerdings nicht gelang und von den „Motesanviter“ 
rückblickend nicht angenommen wurde. 
 
Da dennoch einige der privaten Kontakte zwischen MSV und Peißenberg bestehen blieben, keimte 
2019 der Wunsch auf, die „alte Freundschaft“ zwischen den beiden Ortschaften evtl. neu zu entfachen. 
MSV hatte seit Juli 2019 nun eine neue politische Gemeindevertretung und durch die guten Kontakte 
von Herrn Klaus Gérard zum neuen Bürgermeister Thomas Cillo wurden daraufhin erneut Gespräche 
über den länderübergreifenden Austausch der beiden Gemeinden begonnen.  
 
Nach den ersten Abstimmungsgesprächen 2019/2020 zwischen den beiden Gemeinden (Frau 
Vanni/Herr Gehrmann mit Herrn Klaus Gérard in Absprache mit Thomas Cillo) wurden seitdem 
Aktivitäten geplant, sich gegenseitig in kleinen Gruppen zu besuchen und dies dann auf mehrere 
Bereiche (Vereine, Unternehmen, Politische Vertretungen, Kultur, Kirchen u.s.w.) zu erweitern. Leider 
konnten die entstandenen Pläne durch die im März 2020 entstandene Corona-Krise nicht 
weiterverfolgt und aus diesen Gründen auch nicht realisiert werden. Da jedoch auch der neue 
Peißenberger Bürgermeister Frank Zellner erklärte, dass er einer freundschaftlichen Verbindung beider 
Orte sehr offen gegenübersteht, bestand auch hier weiterhin der Kontakt und es wurde kontinuierlich 
über den freundschaftlichen und kulturellen Austausch beraten, bis dann im Frühjahr 2022 ein Besuch 
aus Peißenberg in Monte San Vito endlich auch möglich war.  

 
 
 
 
 
 



 
 
 
Auf private Initiative hin besuchten die Herren Eugen Trautmann, Frank Zellner, Robert Halbritter und 
Erich Gehrmann im Mai 2022 auf eigene Kosten Herrn Klaus Gérard in MSV. Bei dieser Gelegenheit 
wurden auch erste Kontakte zu Bürgermeister Thomas Cillo und der Gemeinde MSV aufgenommen 
um zu besprechen, wie eine freundschaftliche Beziehung zwischen den beiden Orten aussehen könnte.  
 
Dabei stand von Anfang an übereinstimmend fest, dass eine „Städtepartnerschaft“ wie sie mit der 
französischen Gemeinde „St. Brevin-les-Pins“ und dem Markt Peißenberg besteht, mit Monte San Vito 
zum aktuellen Zeitpunkt nicht geplant ist. Hier sollte die nächsten Jahre erst abgewartet werden ob 
sich weitere Treffen - über die bestehenden privaten Beziehungen hinaus - weiterentwickeln werden.  
 
Auf unsere Einladung hin haben sich nun auch Herr Bürgermeister Thomas Cillo und seine 
Stellvertreterin Elisa Coacci, von Freitag den 12. Mai bis zum Sonntag den 14. Mai 2023 zu einem 
„Gegenbesuch“ in Peißenberg eingefunden. Hier durften wir u.a. durch den Besuch des 
Bergwerkmuseums Peißenberg, einer Besichtigung der Wallfahrtskirche Hohenpeißenberg (durch den 
dortigen Bürgermeister Thomas Dorsch) und einer abschließenden Stippvisite des berühmten Kloster 
Andechs gemeinsam ein wunderbares Wochenende erleben. Und natürlich durfte dabei ein „kleiner 
privater Empfang“ im Sitzungssaal des Peißenberger Rathaus nicht fehlen. Hierzu waren auch alle 
Peißenberger Marktgemeinderatsmitglieder sehr herzlich eingeladen, die Gäste aus Monte San Vito zu 
begrüßen.  
 
Im Laufe dieses Wochenendes wurde letztendlich vereinbart, dass man in beiden Orten die Chance 

nutzen möchte um eine Verbindung zwischen Peißenberg und Monte San Vito weiter zu entwickeln. 

Gerade in Zeiten wie den jetzigen ist es wichtig, dass wir uns untereinander und über Ländergrenzen 

hinweg vernetzen, Verbindungen schaffen und diese aufrechterhalten. Denn dies ist die Basis unseres 

gemeinsamen Europas.  

 
(Bericht: Erich Gehrmann) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

(Ausblick von Monte San Vito 2022 - Bild: Eugen Trautmann) 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

(Impressionen aus Monte San Vito 2022 - Bilder: Erich Gehrmann) 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Impressionen aus Peißenberg 2023 - Bilder: Erich Gehrmann) 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

(Impression aus Monte San Vito 2011 - Bild: Erich Gehrmann) 

 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

(Impressionen aus Monte San Vito 2011 - Bilder: Erich Gehrmann) 

 


